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Deutsch

VORWORT

Diese BelrÌebsanleitung ist von jedem Bedie-

ner vor der ersten lnbetriebnahme sorgfältig

zu lesen Sie soll helfen das Produkt kennen-

zulernen und dessen bestimmungsgemässe

EinsaÞmöglichkeiten zu nuten
Die Betriebsanleitung enthålt wichtige Hin-

weise um das Produldsicher, sachgerecht und

w¡rtschaftl¡ch zu betreiben lhre Beachtung

hrlft Gefahren zu vermeiden, Reparaturkosten

und Ausfallzeiten zu vermindern und die Zu-

verlàss¡gkeit und Lebensdauer des Produktes

zu erhöhen Diese Betriebsan¡eitung muss

ständig am EinsaÞort des Produktes vedûg-

bar sein Neben der Betriebsanleitung und den

im Verwenderland und an der EinsaÞstelle
geltenden verbindlichen Regelungen zur Un-

fallverhijtungsvorschr¡ft sind auch die aneÊ

kannten Regeln fijr sicherheits- und fachge-

rechtes Arbeiten zu beachten

BESTIMMUNGSGEMÄssE vERwEilDuilG
- Das Gerätistzum Heben, Ziehen und Span-

nen von Lasten geeignet

- Das Gerät eignet sich ebenfalls zum Zu rren

von Lasten z. B auf LKW'S H¡ezu sind die

Spannkraft Sr sowie die Handkraft S"r, die

auf dem Typenschild angegeben sind, zu

berücksichtigen

- Die auf dem Gerät angegebene Tragfáhig-

keit (W LL) ist die maximale Last, die ange-

schlagen werden darl
- Der Trag- und Lasthaken des Gerâtes muss

s¡ch bei Hebevorgängen in einer lotrechten

Geraden überdem Schwerpunld (S) der Last

bef¡nden, um ein Pendeln der Last be¡m

Hebevorgang zu vermeiden (Fig, 1)

- DerAufenüìaltuntereinerangehobenen Last

¡st verboten

- Lasten nicht rìber làngere Ze¡t oder unbe
aufsichtigt in angehobenem oder gespann-

tem Zustand belassen.

- Der Bed¡ener darf eine Lastbewegung erst

dann einleiten, wenn ersich davon übeueugt

hat, dass die Last richtig angeschlagen ist
und sich keine Personen im Gefahrenbereich

aufhalten

- Be¡m E¡nhängen des Gerätes istvom BediÈ

ner darauf zu achten, dass das Hebezeug

so bedient werden kann, dass der Bed¡ener

weder durch das Gerät selbst noch durch

das Tragm¡ttel oder die Last gefährdet w¡rd

- Das Gerät kann bei einer Umgebungs-

temperatur zwischen -10'C und +50óC

arbeiten Bei Extrembedingungen sollte mit
dem Hersteller Rûcksprache genommen

werden

Achtung: Bei lJmBebungstemperaturen un-

ter 0' C Bremse auf Vereisung ùberprüfen!
- Die Unfallverhûtungs bzw Sicherheitsvor-

schriften ftjr handbetriebene Hebezeuge des
jeweiligen L¿ndes, in dem das Gerät einge-

setzt wird, s¡nd unbedingt zu beachten

- Bei Funktionsstörungen ist das Hebezeug

sofort außer Betrieb zu setzen

SACHWIDRIGE VERWET{DUf{G

- Die Tragfâhigkeit (WLL) darf nicht über-

schr¡tten werden

- Eine Hebelverlãngerung ist nicht statihaft

lFie 2l
- Schweißarbeiten an Haken und Lastkette

sìnd verboten Die Lastkette darf nlcht als

Erdleitung bei Schweißarbeiten verwendet

werden (Fig 3)

- Schrägzug, d h seitliche Belastung auf das

Gehäuse oder die Unterflasche ist verboten

lFie 4l
- Die BenuÞungdes Produktes zum Transport

von Personen rst verboten (Fig 5)

- Die Lastkette darf nicht als Anschlagkette

(Schlingkette) verwendet werden (Fic 6)

- Lastkette nicht knoten oder mit Bolzen,

Schraube, Schraubendreher oder ähnlichem

verbinden Fest ìn Hebezeuge eingebaute

Lastketten dürfen nicht instandgesetzt
werden (Fig 7)

- Das Entfernen derSicherheitsbügel von Trag-

bzw Lasthaken ist unzulàssig

- Hakensp¡te nicht belasten (Fig 8).
- Das Kettenendstûck (Fig 11) darf nicht als

betriebsmäBige Hubbegrenzung verwendet

werden

- Ein betriebsmä8iges Drehen der Lasten ist
verboten, da die Unterflaschen der Geräte

nicht zum betriebsmäBigen Drehen von an-

gehängten Lasten konzip¡ertsind lstein be

tr¡ebsmäßiges Drehen vorgesehen, müssen

s g Dralliàngervorgesehen werden b& es

¡st mit dem Hersteller Rücksprache zu

nehmen

Hebezeug nicht aus gro8er Höhe fallen
lassen Das Gerät sollte immer sachgemâB

auf dem Boden abgelegt werden

Das Gerät darf nicht in explosionsfähiger

Atmosphäre eingeseü werden (Sonderaus-

fijhrungen bei Nachfrage).

PRUFUNG VOR DER ERSTET{

INBETRIEBNAHTE

Vorder ersten lnbetriebnahme istdas Produkt

einer Prùfung durch eìnen Sachkundigen zu

unterziehen Diese Prüfung besteht im

Wesentlichen aus einer Sicht- und

Funktionsprüfung Diese Prúfungen sollen

sicherstellen, dass sìch das Gerät in einem

sicheren Zustand befindet und gegebenenfal s

Mángel bil Schäden fes'tgestellt und behoben

werden

Als Sachkundige können z B die Wartungs-

monteure des Herstellers oder Lieferanten

angesehen werden Der Unternehmer kann

aber auch entsprechend ausgebildetes Fach-

personal des eigenen Betriebes mit der
Prüfung beauftragen

PRUFUNG VOR ARBEITSBEGINN

Vor l'edem Arbeitsbeginn ist das Geräi
einschliefJlich der Tragmittel, Ausrústung und

Tragkonstruktion auf augenfãllige Mängel und

Fehler zu úberprüfen We¡terhin sind die

Bremse und das korrekte Einhängen des

Gerátes und derLastzu ùberprüfen Dazu ist

mit dem Gerät eine Last über eine kurze

Distanzzu heben, zu ziehen oderzu spannen

und wieder abzusenken bzw zu entlasten

Uberprüf ung der Lastkette
Die Lastkette muss auf äuBere Fehler,

Verformungen, Anrisse, Korros¡onsnarben,

VerschleiB und ausreichende Schmierung
überprùft werden

Uberprüf ung Kettenendsti¡ck
Das Kettenendstúck muss unbedingtam losen

Kettenende montiert sein (Fig 11).

Uberpri¡fung des Trag. und Lasthakens
Der Trag- be Lasthaken muss auf Risse,

Verformungen, Beschädigungen, AbnuÞung

und Korrosionsnarben überprüft werden

Uberprüf ung Keüenverlauf
Ufterf¡asche
Vor jeder lnbetriebnahme bei zwej- und

mehrstrangigen Geräten ist daraufzu achten,

dass die Lastkette nicht verdreht oder

Hiermede verk¡aren wij, dat

2006142/EG (Appendix ll A)
ontwerp, constructie en uitvoering van de hieronder verme¡de machine voldoen aan de toepasselijke

van de Ec-lllachinerichtlijnveillighe¡ds- en

De geldigheid van deze eindigt indien er een verandering of toevoeging heeft plaatsgevonden welke niet met ons is afgestemd
Verder, geldigheid van deze

controles

e¡ndjgt ¡n geval van nietjuistof incorrect gebru¡kvan de machine en het niet uitvoeren van de vere¡ste

Relevante EG-r¡chtlünen:

Toegepaste Normen:

Ec-machine tichllln 20061 42/Ec

lS0 12100; EN 349; EN 818; EN 12195-3; EN 13157; DIN 685; DtN 5684; DtN 15400; DIN 15404;
BGV D6; BGV D8; BGR 500

Kwal¡te¡tsgarantie: DtN EN tso 9001

D¡ch¡araz¡one di Coalotmità2006142/cE (Appendice tt A)
Con la presente dichiariamo che la progettazione, la costruz¡one e I'esecuzione commercializzata della macch¡na qui di seguìto riportata è
conforme con i principali requisiti della Direttiva lllacchine CE

Questa dichiarazÌone perderà ogni validità nel caso in cui vengano apportate al suddetto macchinario modifiche o aggiunte non preventjva-

mente concordate con noi

lnoltre la presente dichiarazione perderà ogni va|dità nel caso di utilizo della macchÌna non in accordo a quanto contenuto nelle istruzioni
di servizio e/o non venga controflata con regolarità

Product:

Tvp:

Ser¡enummer:

Prodotto:

Tipo:

Numero d¡ ser¡e:

Dirett¡va CE d¡ r¡fer¡mento:

Altre Norme d¡ rifer¡mento:

Ass¡curaz¡one d¡ Qual¡tà:

Datum / HerstelleFUnterschrift

Date / Manufacturer's signature

Date / Signature

Fecha / Firma

Datum / fabrikant ondertekening

DaTa / Iirma

Angaben zum Unterzeichner

ldentification of the signee

Fonction du signataire

Titulo

Functie ondergetekende

Funzione di chi firma

Handhijsgereedschap

Rateltakel tulodel UNop/us Capac¡te¡t 750 - 6 000 ke

Vanaf bouwjaar 03/08 (serienummers voor alle capac¡teiten/modellen worden

in het produkt¡eboek met het CE-merk geregistreerd)

Paranco manuale

Paranco a leva a cricchetto mod UNop/us Portata: 750 - 6 000 kg

a partire dall'anno d¡ fabbricazione 03/08
(il numero di serie viene riportato per ciascuna portata nel libro di produzione)

Direttiva lvlacchine 2006/42lCE

lS0 12100; EN 349; EN 818; EN 12195-3; EN 13157; DtN 685; DtN 5684; DtN 15400; DtN 15404;
ln pafticolare: BcV D6; BGV D8; BGR 500

DIN EN ISO 9OO1

2008-08-15

Dipl lng Andreas 0elmann

Leiter Qualitàtswesen
l\¡anager Quality assurance

Responsable Qualité

Responsable control de ca1¡dad

Hoofd Kwal¡teÌtsgarantie

Responsabile della Qualità

2 'f5



Déclarat¡on de Confotmilê 2006142lCE (Annexe ll A)
Nous déclarons que la machine désignée ci¡essous correspond tantdans sa conceptÌon que dans sa construction aux exigences essentieiles
desantéetdesécuritédesdirectivesmachinesCE Lavaliditédecettedéclarationcesseraencasdemodificationouélémentajoutén'ayant
pas bénéficié précédemment de notre accord

De plus, la validité de cette déclaration cessera si l'utilisation de la machine n'est pas conforme aux instructions de mise en seruice, etsl elle

n'est pas vér¡fiée réguliérement

Produ¡t:

Type d'appare¡l:

N' de série:

Palan manuel

Palan à levÌer à rochet mod UNop/us Capac¡té: 750 - 6 000 kc

à partir de I'année de fabrication 03/08
(les n" de sèr¡e pour les capacités individuelles sont enregistrês dans le livre de produclion)

Directives CE corespondantes: Directive machines 2006/42/CE

Normes, en part¡cul¡er: ISO 12100; EN 349; EN 818; EN 1219!3; EN 13157; DIN 685; DIN 5684; DIN 15400; DIN 15404;

BGV D6; BGV D8; BGR 500

Assurance qual¡té: DIN EN lS0 9001

Declarac¡òn de Conlotmidad 2006/42lGE (Anexo ll A)
Por la presente declaramos que el diseño, construccion y la versiòn puesta en circulacion de la màquina detallada a contÌnuaclòn cumple

con las principales qigencias de salud y seguridad de las normas y directivas de maquinar¡a CE

Esta declaraciön perderá su validèz inmed¡atamente en el caso de que el usuario, modifique o adulterè añadiendo otros elementos a esta

màquina sin previo acuerdo, de nuestra parte; además de esto también perderá su valjdéz cuando la máquina no se use según las

instrucciones de seruicio y/o cuando no se someta a inspecciones a interyalos regulares

verschlungen ist Bei zweislrangigen Geråten

kann es zu einer Verdrehung z B dann

kommen, wenn die Unterflasche umge-

schlagen wurde (Fig 9)

Bei Kettenersat ist auf richtigen Kettenverlauf

zu achten (Fig 10) Außerdem muss die

Kettenschweißnaht nach auBen zeigen

FUNKTION / BETRIEB

Kettenfre¡schahurg
Schalthebel (Fig 1t) in Neutralstellung
bringen Die Kette kann in beide Richtungen

gezogen und der Lastkettenstrang schnell auf

Vorspannung gebracht werden

Achtung: Die lvlindestbel¿stung für das

automatische Schlie8en der Bremse liegt

zwischen min 30 - 45 kg

Heben der Last

Schalthebel in Richtung Heben ,l' stellen und

einrasten lassen (Fig 11)

Vlit Handhebe Pumpbewegungen ausführen

Wenn das Hebezeug unter Last steht, ohne

dass damit gearbeitet wird, muss der Schalt-

hebel in Stellung Heben ,4'verbleiben
Die Last stets ìn der Hakenmitte einhängen

Hakenspite nicht belasten (Fig 8)

Senken der Last

Schalthebel in Richtungsenken ,{'stellen und

einrasten lassen {Fig 11)

lvlit Handhebel Pumpbewegungen ausfiihren

Verspannung der B¡emse

Wìrd ein unter Laststehendes Hebezeugdurch

Abheben der Last bfr Einreißarbeiten plöÞ-

lich entlastet, ohne das zuvor die Senkarbeit

eingeleitet wurde, so bleibt die Bremse ge-

schlossen Ein Schließen der Bremse erfolgt

ebenfalls, wenn der Lasthaken mit der UnteÊ

flasche zu fest gegen das Gehäuse gezogen

wird

Lösen der verspannten Bremse

Schalthebel in Richtungsenken ,{'del en und

Handhebel ruckartig durchdrücken Falls d¡e

Verspannung sehr hoch ist, kann d¡e Bremse

mit einer schlagartigen Belastung auf den

Handhebe gelöst werden

PRUFUNG / WÀRTUNG

Die Prüfung ist mindestens einmal jährlich,

bei schweren Einsatbedingungen in kúrzeren

Abst¿ìnden, durch einen Sachkundigen

vorzunehmen Die PrüfLngen sind im

Wesentlichen Sicht- und Funktionsprúfu ngen,

wobei der Zustand von Bauteilen hinsichtl¡ch

Beschädigung, VerschleiB, Korosion oder

sonsligen Veränderungen beurteilt sowie die

Vollsländigkeit und Wirksamkeil der

Sicherheitseinrichtungen festgestellt werden

muss

Reparaturen di¡rfen nur von Fachwerk
stätten, d¡e Org¡nal YALE Ersâtzteile
verwenden, durchgef úhrt werden,

D¡e Prüfungen s¡nd vom Betrê¡ber zu
veranlassen.

English

INTRODUCTION

All users must read these operating
instructions carefully prior to the initial

operation These instructions are intended to

acquaint the user with the product and enable

him to use it to the full exlent of [s intended

capabilities The operating instrLfrions contajn

important information on how to handle the

product in a safe, correct ¿nd economic way

Acting in accordance with these instructions

helpsto avoid dangers, reduce repair costand

down time and to increase the reliability and

lifetime of the product Apart from the

operating instructjons and the acc¡dent
prevention actvalid forthe respective country

and area where the product is used, also the

commonly accepted regulations for safe and

professional work musl be adhered to

GORRECT OPERÂTION

- -the 
un¡t is used for lifting, pulling and ten-

sioning of loads

- The unitcan also be used for lashingofloads

on trucks etc please refer 1o the values for

hand and tensioning force "S" mentioned

on the name plate

- The capacity indicated on the product is the

maximum safe working load (W LL) that may

be attached

- The load and suspension hook of the hoist

during lifting operations, must be perpendi-

cular to the center of the load to prevent

Þendle motion ofthe load (Fic 1)

- Do not allow personnel to pass under a sus-

pended load

After lifting or tensioning, a load must not

be left unattended fora longer period oftime

Start movinglhe load only after it has been

attached correctly and all personnel are clear

of the danger zone

The operator must ensure that the load is

attached in a manner that does not expose

himself or other personnel to danger by the

horsl, chain(s) or the load

The hoists can be operated in ambienttem-
peratures between -10'C and + 50'C
Consultthe manufacturer in case of extreme

working condilions

Note: At ambient temperatures below 0o C

lhe brake should be checked for freezing

The accident prevention act and/or safety

regulations ofthe respective countryfor using

manual hoists must be strictly adhered to

lf defects are found stop using the hoist

immediately.

INCORRECT OPERATION

- Do notexceed the rated capacity of the hoist

- Do not extend the hand lever (Fig 2)

- Welding on hook and load chain is stnctlyfor-

bidden The load chain must never be used

as gound connection duringwelding (F¡g 3)

- Avoid side pull, i e side load on either hous-

ing or bottom block (Fig 4)

- lt is forbidden to use this product for the

transportation of people (Fig 5)

- The load chain mJst not be used for lashing

purposes (sling chain) (Frg 6)

- Do not knot or shorten the load chain by

using bolts/screws/screwdrivers or other

devices (Fig 7) Do not repair load chairs

installed in the hoist

- Do not remove the safety latch from the top

or bottom hooks

- Never attach the load on the tlp ofthe hook

This also applÌes to the top hook (Fig 8)

- Do not use the chain stop as an operational

limit device (Fig l1)
- Turning of loads under normal operating

conditions is not allowed, as the bottom

blocks ofthe hoists are not designed forthis
purpose lf turning of loads is required as

standard, the bottom blocks have to be prq

vided with swivel hooks supported by axial

bearings ln case of queries consult the

manufacturer

- Do notthrowthe hoistdown Always place it

properly on the ground

- The device may not be used in potentially

explosive zones (special designs on request)

INSPECTION PRIOR TO INITIAL

OPERATION

E¿ch unit must be inspected prior to initiaÌ

operat¡on by a competent person The inspec-

Producto:

T¡po:

N9 de ser¡e:

D¡rect¡vas CE correspond¡entes:

Normas, en particular:

Control de calidad:

Polipasto manual de palanca

UN0p/6 Capacidad: 750 - 6 000 kg

a partir del año de fabricación 03/08
(Los nos de serle de las capacidades ind¡viduales estan registrados en el libro de producción)

Directiva maquinar¡a 2006 / 42/ CE

lS0 12100; EN 349; EN 818; EN 12195-3; EN 13157; DIN 685; DIN 5684; DIN 15400; DIN 15404;

BGV D6; BGV D8; BGR 500

DtN EN tso 9001
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tion is visual and function¿l This inspection

shall establish that the unit is safe and has

not been damaged by incotrect transport or

storage lnspections should be made by a re
presentatlve ofthe manufacturer orthe supÞ

lier although the company can ass¡gn its own

suitably trained personnel

INSPECTION BEFORE STARTIÍ{G WORK

Before startingwork inspectthe hois't, chain(s)

and all load bearing constructions every time

lor visual defects Furthermore test the brake

and make sure that the load and hoist are

corectly attached For this purpose a short

work cycle of lifting/pulling or tensioning and

releas¡ng should be carried out

Load cha¡n inspection
lnspect the load cha¡n for sufficient lubrica-

tion and visually check for external defects,

deformat¡ons, superficial cracks, wear or cor-

rosion marks

Ghain stop inspection
The chain stop must be connected to the free

(idle) chain strand (Fic 11)

lnspect¡on of top and bottom hooks
lnspect top and bottom hooks for deforma-

tiors, damage, cracks, wear or corrosion

marks

Chain reeving ¡nspection

All units equipped with two or more chain falls

should be inspected prior to being put into

operation for twísted or kinked chains The

chains of multip¡e fall hoish may be twisted if
the bottom block was turned over (Fig 9)

The load chain has to be insialled according

to rllustration (Fig 10) Hereby the welds on

the standing links must face away from the

load sheave

FUt{CTtON / OPERATTON

Free cha¡n¡ng dev¡ce

Turn pawl rod lever (Fig 11) to neutral (cen-

tral) position The chain can now be pulled in

both directions and the bottom hook will be

quickly brought to the required position

Warn¡ng: The minimum load to engage the

automatic brake lies between 30 - 45 kg

Lfüing the load

Turn pawl rod lever to the lifting position ,ô'
(Fig 1 I ) operate hand lever with a pumprng

action lf work is stopped while the horst is

under load, the pawl rod lever must rem¿in in

the tift¡ng position ,f'

The load must always be seated in the saddle

of the hook Never attach the load on the tip

ofthe hook This also applies to the top hook

(Fie 8)

Lower¡ng the load

Turn pawl lever to the lowering position ,{'
(Fig 11) operate hand lever with a pumprng

action

Brale jamm¡ng

lf a hoist, which is under load, is suddenly

relieved of load pressure, e g by liftingoff the

load or when pulling down walls, the brake

will remain locked The brake will also lock if

the bottom block is pulled too tlghtly against

the housing

Releas¡ng the jammed brake

Turn pawl rod lever to lowering position ,l'
Operate hand lever with a vigorous stroke lf

the br¿ke is jammed on extremely tight, it can

be released by stflkng hand lever, ensunng

pawl rod lever is in the lowering ,l' position

TNSPECTTON / MAtNTENAÍ{CE

To ensure thatthe hoists remain in safe work-

ing order they are to be subjected to regular

rnspections by a competent person lnspec-

tions are lo be annual unless adverse workrng

conditions dictate shofter periods The com-

ponents of the hoist are to be inspected for

damage, wear, corrosion or other iregulari-

ties and all safeù devices are to be checked

for completeness and etfectiveness To test

the brake, a lest load of the hoist's rated ca-

pacity is required To check for worn parts it

may be necessary lo disassemble the hoist

Repairs may only be car¡¡ed out by a
spec¡al¡st workshop that uses or¡ginal
Yale spare parts.

lnspeqt¡ons are ¡nst¡gated by the user

Français

INTRODUCTION

Tous les utilisateurs doivent lire attentivement

les instructions de mise en seruice avant la

lù' utilisation Ces instructions doivent
permettre ä l'utilisateur de se familiariser avec

le palan et de I'utiliser au maximum de ses

capacrtês Les instructions de mrse en seruice

contiennent des informatrons importantes sur

la manière d utiliser le palar de façon súre,

corecte et économique Agir conformément

å ces instructions permet d'éviter les dangers,

réduire les coùts de réparatÌon, réduìre les

temps d'a(êt et augmenter la fiabilité et la

durée deue du palan Le manuel d'instrLction

dort toulours être disponible sur le lieu

d'utilisation du palan En complément des

nslructions de mise en service et des

réglementations relatives à la prévention des

accidents, il faut tenir compte des règles en

vigueur en matière de sécurité du travail et

professionnelles dans chaque pays

UTILISATION GORRECTE
.Le palan a été conÇu pour lever, tirer ou

maintenir en tension des charges

- lappareil delffigepeutdoncêtreutilisépour

arrimerdeschargessuruncamion Pourcela,

il est indispensable de se référer aux valeurs

(indiquées sur la plaque constructeur) de

I'eFfort minimum à appliquer manuellement

sur le levier ains¡ que de I'effort de tension

maximal supporté par la chaîne de charge

- La capacité indiquée sur le palan correspond

à la capacité maximale d'utilisation (C M U );

celle4i ne doit en aucun cas être dèpassée

- La charge et le crochet de suspension du

palan durantles opéEtions de levage doivent

ètre perpendjculaire au centre de gravilè de

la charge afin d'évjter toute oscillation de la

charge (cf fig l)
- Ne pas autoriser le personnel à passer sous

une charge suspendue

- Ne pas laisser la charge suspendue ou en

tension sans surueillance

- Ne commencer å manæuvrer la charge

qu'après I'avoir suspendue correctement et

s'être assuré que tout le personnel est sorti

de la zone de danger
. llopérateur doit s'assurer que la charge est

suspendue de manière á ce que le palan, la

chaine et Ia charge ne le mettent pas en

danger, lui ou d'autres personnes

- Les palans peuvent être manipulés dans des

temæratures ambiantes comprises entre

-10' C et +50' C Veuillez consulter le

fabricant en cas de conditions extrêmes

d'utilisation

EG Konform¡tätserklärung 2006/ 42/ EG (Anhang ll A)

Hiermit erklären wit dass das nachstehend bezeichnete Produkt in seiner Konzipierung und Bauart sowie in der von uns in Verkehr

gebrachten Ausf,ihrungden eìnschläg¡gen grundlegenden Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinien lllasch¡nen entspr¡cht

BeieinernichtmitunsabgestimmtenÀnderung/ErgänzungdesProduktesverlertdieseEGKonformitätserklärungihreGült¡gkeit Weiterhin

velied diese EG-Konformitätserklärung ihre Gültigkeit, wenn das Produkt nicht entsprechend den in der Betriebsanleitung aufgezeigten

bestimmungsgemäBen Einsatdällen eingeseä wird und die regelmä8ig durchzufijhrenden Uberprùfungen nicht ausgefiihrt werden

Produkt:

Tvp:

Serien Nr:

E¡nschlä g¡ge EG-R¡chtl¡nien:

Angewandte Normen:

Qual¡tätssicherung:

Product:

Type:

Serial no.:

Relevant EC D¡rect¡ves:

Transposed standards
¡n part¡cular:

Qual¡ty assurance:

EC Declarat¡on of Gonformity 2006/42lEC (Appendix ll A)
We hereby declare, thatthe design, construction and commercialised qecut¡on ofthe below mentioned machine complies with the essential

health and safety requìrements of the EC l\4ach¡nery Directive The validity of this declaration will cease in case of any modification or

supplement not being agreed with us previously

Furthermore, validity ofthis declaration will cease in case that the machine will not be operated correctly and in accordance to the operating

instructions and/or not be inspected regularly

Handhebezeug

Allzweckgerà't-lvlodell IJNOp/us ' Tragfähigke¡t 750 - 6 000 kg

ab Baujahr 03/08
(Seriennummernkreise fúr die eìnzelnen Tragiährgkelten werden im Produktionsbuch festgehalten)

EG-[4aschinenrichtlinie 2006 / 42 / EG

lS0 12100; EN 349; EN 818; EN 12195-3; EN 13157; DIN 685; DIN 5684; DIN 15400; DIN 15404;

BGV D6; BGV D8; BGR 500

DIN EN ISO 9OO1

Hand Hoist

Ratchet Lever Hoist lvlod UNop/us Capacity: 750 - 6 000 kg

from manufacturing year 03/08
(serial numbers for the individual capacities are registered in the production book)

EC lvlachinery Directive 2006 / 42/ EC

lS0 12100; EN 349; tN 818; EN 12195-3; EN 13157; DIN 685; DIN 5684; DIN 15400; DIN 15404;

BGV D6; BGV D8; BGR 500

DtN EN rS0 9001
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Atteil¡on: En cas detempéËture ambiante

au¡essous de 0o C, le frein doit étre teslé

afin de s'assurer qu'¡l ne présente pas de

défaut de fonct¡onnement dû au gel

- fut¡lisation des palans manuels nécessite

de se conformer strictement å la prévention

des accidents et aux mesures de sécur¡té

du pays d'ut¡lisation

- Si on obserue des détuuts, il faut ¡mmêdia-

tement arêter d'ut¡liser le palan

UTILISATIOIIS INCORRECTES

- Ne pas dépasser la capacité max¡male

d'util¡sat¡on du palan

- Ne pas rallonger le levier de manæuvre

lFiE 2)

- Le travail de soudure sur et à proxim¡té du

crochet et de la chaîne de charge est

lr¡ctement interdit La chaîne de charge ne

doit pas être utilisée comme masse en cas

d'opération de soudure (Fig, 3)

- Ne jama¡s t¡rer en biais; les efforts latéraux

sur le carter ou sur la moufle étant interdits

(F¡s 4)

- Ne pas util¡ser le palan pour le transport de

personnes (Fig 5)

- La chaîne de charge ne doit pas être utilisée

à des fins d'attache (Fig 6)

- Ne pas faire de næuds avec la chaîne de

charge, ne pas la raccourcir au moyen

d'écrous, vis, toume-vis ou autre Ne pas

réparer les chaînes de charge installées sur

le palan (F¡g 7)

- Ne pas retirer Ie linguet de sécurité sur le

crochet de suspension ou de charge

- Ne jamais suspendre la charge sur le nez

du crochet (F¡g 8)

- Ne pas utiliser I'arêt de chaîne comme fin

de course (FÌg 11).

- Faire pivoter / tourner les charges n'est
pas autorisée dans les conditions habituel-

les d'utilisatìon car les moufles de char-

ges des palans ne sont pas conçues pour

cela S'il est nécessa¡re que vous fassrez

régulìèrement pivoter / tourner des char-

ges, les moufles de charges doivent ètre

équipées de crochets tournants montés sur

roulements Pour ce type d'util¡sation, il

faut donc que vous consultiez le fabricant
- Ne pas faire tomber le palan par terre.

Le palan doil toujours être déposé avec

précaution sur le sol

- Le palan ne doit pas être utilisé dans des

environnements dangereux (dans ce cas,

modèles spéciaux sur demande)

INSPECTION AVAI{T MISE EI{ SERVICE

Chaque palan doit étre examiné par une

pereonne compétente aEnt la mise en seruice

afin de déceler les éventuels défauts

f inspection comportera principalement un

examen visuel et fonct¡onnel

ll permettra de s'assurer que le palan est sûr

et n'a pas été endommagé lors du transport

ou du stockage

I¡{SPECTIOÍI AVAÍ{T DE COMMEÍ{CER
Àn¡v¡ru-en
ll faut à chaque fois vêrifier que le palan, les

chaines et toutes les pièces de charge ne

présentent pas de dêfauts visuels De plus, ¡l

fauttester le frein et s'assurer que le palan et

la charge sorent correctementaccrcchès, ceci

en levant, t¡rant, redescendant ou relåchant

cette charge sur une courte d¡stance

lnsDect¡on d€ la chaîno de charg€
Veiller à ce que la chaine de charge soit suffi-

smment graissée, et vérifi er visuellement qu'¡l

n'yait pas de déf"uts externes, déformations,

fissures superfic¡elles, usure ou marques de

corfosþn

lnsDoct¡on de I'arrêt de chaîne
farrêt de chaîne doit absolument ètre monté

sur le brin de chaîne se trouvant sans charge

(Fis. 11)

lnspect¡on des crochets de suspens¡on

et de charge
Vérifer que les crochets de suspension et de

charge ne présentent pas de déformations,

détér¡orations, fissures, usures et marques de

corroston

lnspect¡on du déroulement de la chaînê

Avant chaque mise en seru¡ce de palans à 2

ou plusieurs brins, veiller à ce que la chaîne

de charge ne soit pas vrillée. Pour les palans

à 2 brins, il peuly avo¡r un vr¡llage sì la moufle

inférieure a été tournée sur ellméme (Fig

9) La chaîne de charge doitétre installée selon

l'illuskation De plus, la soudure de la chaîne

do¡t être à l'extér¡eur de la no¡x de chaîne du

palan (Fig 10)

FONCTtOilNEMEilT/ ifl SE EN SEnn tCE

Dispos¡tif de roue l¡bre

Placer le lev¡er inverseur (Fig 11) en position

centrale (NEUTRAL) La chaîne peut

maintenantêtre tirée dans les deux directions

et le crochet de charge sera rapidement mis

en posilion souha¡tée

Attentionr une charge minimale comprise

entre 30 et 45 kg est requise pour fermer et

faire fonctionner automatiquement le frein

LeYago de la charge
Placer le levieren posit¡on haúte: Iever,l'(Fig
11) Manoeuvrer Ie levier Si le travail est

interrompu lorsque le palan est en charge, le

lev¡er doit être en position haute: lever,{' et

non en position centrale NEUTRE ou position

basse: descendre,{'

La charge doit toujours être suspendue dans

le s¡ège du crochet Ne jamais suspendre la

charge sur le nez du crochet (Fig 8) Cela

vautégalementpourlecrochetde suspension

Dêscollto de la charge
Placer le levier en pos¡tion basse: descendre

,*'. Manæuvrer le levier

Blocag? du froin
Si un palan se trouvant en charge est

brusquement déleste de sa charge sans qu'il

y ait eu de trawil de descente, ou si la charge

rencontre un obstacle lors de la montée, le

frein peutalors se bloquer Leftein se bloqueÊ

auss¡ si le crochetde charge ou la moufle sont

tirés trop fort contre le carten

Déblocago du fre¡n
Placer le levier en position basse: descendre

,*'. Actionner le lwierde manæuvre Silefrein

a été bloqué parunetension *hême actionner

le levier de manæuvre d'un coup sec

INSPECTION ET MAINTENANCE

Les ¡nspections do¡vent êÎre fa¡tes par un

technicien formé et habilité annuellement, euf
si des cond¡tions difficiles d'utilisation
nécessitent des inspeclions plus fréquentes.

Les composants du palan doiventêtrevér¡fiés

quant à leurs défauts, usure, corrosion ou

autres irrégular¡tés, et tous les disposìt¡fs de

sécurité doivent être telés quant à leur bon

état et efficac¡té Afin de tester les freins et

dispos¡tifs de limitation de charge, une charge

test égale à la capacité mdimale d'ut¡¡isation

du palan est requise Afin de vérifier I'usure

des composants, ¡l peut être nécessa¡re de

démonter le palan.

Les réparat¡ons dolreflt Afe effectuées
par un atel¡er agréé, qu¡ util¡s€ des
p¡ècês détachées Yale d'origine.

Les ¡nspections doirent êFe premquées
par I'ut¡lisaleur.
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De ondernemer kan echter ook eigen
personeel, welke een vakkundige ople¡ding

hebben genoten, aanstellen om de inspectle

uit te voeren De inspecties d¡enen door de

gebruiker verzorgd te worden

COilTROLE VOOR AAT{VA¡{G

Voor ieder werk ¡s het belangrijk dat het

apparaat met aansluitend de ophanging,

uitrust¡ng en draagconstructie op eventuele

gebreken gecontroleerd wordt Verder dientde

remen het juiste ophangen van het aÞparaat

en de last gecontroleerd te worden Dit kan

door een last over een maar korte afland te

hüsen en weer te dalen

Ondezoek Lâstkêtting
De lastketting dient ondezocht te worden op

een goede smering, visueel op uiterlijkefouten,

veruorm¡ngen, scheurtjes, sliltage en aantas-

ting door corrosie

Onderzoek Lastkett¡ng-E¡ndstul
Het lastkett¡ngeindstuk moetaltijd aan een loze

schake¡ gemonteerd zitten (Fig 11)

Ondeuoek Boven- en Lasthaak
lnspecteer boven- en lasthaak op veruorm¡ng,

beschadigingen, scheurtjes, slijtage en aan-

tasting door corosie

Controle kettingloop
Voor ¡edere ingebruikname bij twee- of meer-
parten apparaten d¡ent er op gelet te worden

dat de lastkettìng niet getordeerd is of in de

knoop zit De ketting b¡j een tweeparts appa-

raat kan getordeerd zÌtten doordat de ondeÊ

haak omgeslagen is (Fig 9) De kelting dient

bij veruanging in een juiste loop ingeschoren

te worden Bovend¡en dient de lasnaad van

de kett¡ng naar buiten te zijn gericht (Fig 10)

FUT{KTIONEREN / GEBRUIK

Kett¡nWr¡¡loop
Schakelpal (Fig 11) in neutrale land zetten

De lastketting kan nu snel ¡n beide richtingen

worden getrokken en op voorspanning
gebracht worden

Opgelet De min¡male befastingdie men nodig

heeftom de aulomatische lastdrukrem te laten

sluiten ligt tussen de 30 - 45 kg

Hi¡sen van de last
Schakelpal in positie hijsen'f'plaatsen en

inklikken Veruolgens handel op en neer be
wegen

Wanneer hettakel belast is, zonderdat ermee
gewerkt wordt, moet de schakelpal in handel

ìn pos¡tie hijsen 'f' bliiven en mag zij nìet in

neutrale of daalpositie geplaatst worden

Een last moet altiid in het midden van de haak

gehangen worden, de hakenspits niet belas

ten (Fie 8) Dilgeldtookvoorde bovenhaak

Dalen van de last
Schakelpal in positie dalen 'l' plaatsen en ink-

likken Vervolgens handel op en neer bewegen

Vasüfüen hn de rem

Valt de last weg ¡n een belaste takel zonder

dat de takel daaruoor in dalende richting is

gezet, blijft de rem gesloten

D¡t kan ook gebeuren indien de lasthaak strak

tegen de behuizing gekokken wordt.

Schakelpal ¡n positie dalen'*'plaatsen en

handel met een ruk doordrukken lndien de

spanning zeer hoog was kan de rem met een

slaande beweging op de handel los gemaakt

worden, waarbij de schakelpal in positie dalen

't' moet staan

BEPROEVING / ONDERHOUD

De takel dientdooreen vakbekwaam persoon

regelmatig geìnspecteerd te worden

lnspecties zijn jaarlijks, echter bij ryare werk-

omstandigheden dienen zij met kortere tus-

senpozen uitgevoerd te worden

De beproeving is op zich visueel en op hel

functioneren van detakel, waarbij de staatvan

de onderdelen geinspecteerd wordtop bescha

digingen, slùtage, corosie of andere onregel
matigheden opdateen goede werkìngvan alle

veiligheidsvoorzieningen gewaarborgd is

Ter beproeving van de rem en de eventuele

slipkoppeling is in de regel een proeflast in

het bereik van de toelaatbare nom¡nale last

vereist

Reparaties mogen alleen door yakper-

soreel, w€lke de orig¡nele YALE onder-
del€n gebru¡ken, worden u¡tgevoerd.

De gebru¡ker d¡ent er op toe te z¡en dat
de beproeving regelmatig plaats v¡nfü.

Italiano

INTRODUZIONE

Attenz¡one: Tutti gli utilizator¡ devono leggere

attentamente le istruzroni dr messa in servizio

prima del primo utilizzo Queste istruzioni

devono peÍmettere all'utilizzatore di

"familiarizare" con il paranco e di ut¡lizzarlo al

massimo delle sue potenz¡a¡ità Le istruzÌoni di

messa in servizio contengono delle rnformazionr

importanti sulla maniera di utilizz¿re ¡¡ paranco

in modo srcuro, corretto ed ecoromico Agrre in

conform¡tà a queste istruzioni permettedi evitare

pericoli, di ridute i costi di riparazione, di r¡durre

i tempi di fermo e di aumentare I'affidabilità e

la duËta divita del paranco ll manuale di utilizo

deve essere sempre presente sul posto di lavoro

del paranco Come completamento alle
istruzioni per la messa in servizio e alle

regolamentazioni relative alla prevenzione degli

incidentì, bisogna tenere in considerazione le

leggi in vigore in m¿teria d¡ sicureza del lavoro

e sulla professionalita degli operatori

OPERAZIOl{I CORRETTE

- funità è utilizzata per sollevare, tirare e

mettere in tensione car¡chi

- llunità può inoltre essere utilizzata per fissa-

re carichi a bordo di camion o su qualunque

mezo di trasporto Prego prendere visione

del valore della forza di tensione "S" riporta-

ta sulla targa dell'attrezzatura

- La portata indicata sul paranco è il massimo

carico sollevabile in sicurezza

- ll carico ed il gancio di sosÞensione durante

le operazioni di sollevamento devono essere

perpendicol¿ri al baricentro del car¡co stes-

so per ev¡tare pericolosi pendolamenti delio

stesso (Fig l)
- Non consentire a persone di sostare sotto ai

carichi sospesi

- Dopo aver sollevato o posto sotto tensione

un carico, lo stesso non deve essere lasciato

per un periodo troppo lungo in detta posizio-

ne senza una adeguata supervisione

- lniziare a movimentare il carico solo dopo

averlo correltarente iissato e dopo essersi

accertati che non vi siano persone in zone a

rischio

- foperatore si deve accertare che il carico è

imbracato in modo tale da non causare peri-

colo pe. se e per gli altri, pericolo che puö

derivare dal par¿nco, dalla catena o dal cari-

co stesso

- ll paranco può funz¡onare ¡n ambienti con

temperatura compresa fra -10'C e +50'C,

ln caso di condizioni ambientali piu gravose,

contattare il costruttore

NoÞ: Nel caso di utilizo con temperature

ambiente sottozero, ¡l freno deve esserecon-

trollato contro il congelamento

Devono essere accuratamente rispettate le

normative di prevenzione infortuni e le regG

le di sicureza prev¡le dalla leg¡slazione coÊ

rente

Se viene rÌscontrato un d¡fetto nel funz¡ona-

mento, ¡l paranco deve essere immediata-

mente messo fuori uso e sottoposto a con-

trollo da parte di personale qualif¡cato

OPERAZIONI NON CORRETTE

- Non sovraccaricare il paranco oltre alla sua

postata nominale.

- Non allungare la leva di comando (Fig 2)

- E assolutamente vietato sardare qualsiasi og-

getto al gancio o alla catena di carico

- La catena dÌ carico non deve mai essere uti-

lizzata come massa durante operazio¡i di sal-

datura (Fig 3)

- Evitaretiri inclÌnati o laterali (Fig 4)

- ll t'asporto di persone con questo paranco è

assolutamente vietato (Fig 5)

- La catena di carico non deve essere utilizata
come imbragatura (Fig 6)

- Non collegare od accorcrare la catena di (arl

co con bulloni, viti, cacciaviti o altri dispositiv¡

(Fig 7) Non riparare la caten¿ di carico in-

stallata sul paranco

- Non togliere la chiusura di sicureza dal gan-

cio del bozzello o di sospensione

- Non attaccare mai il carico alla punta del gan-

cio Questo vale anche per il gancio di sospen-

sione (Fic 8)

- Non utilizare i ferma catena come normali

fine corsa (Fig 11)

- Ruotare il carico durante le normali operazioni

di sollev¿mento è assolutamente vietato ¡l

bozello non è studiato e realizato per questo

tipo di operazione Se la rotazione del car¡co è

richiesta come standard allora il bozello deve

essere sostituito con uno dotato di garcto

girevole su cuscinetti assiali Nel caso di

necessità, contattare il costruttore

- Non buttare mar il par¿nco perterra Riporre

il paranco con cura ed in manie€ appropriata

- ll paranco non puó essere utilizato ¡n zona a

rÌschÌo di esplosione

VERIFICHE PRIMA DELLA II¡IESSA IN
SERVIZIO DELLA MACCHINA
Ciascuna macchina deve essere accuratamen-

te verifrcata da personale qualificato prima di

essere posta in seruizio La verifica deve essere

siavisiva chefunziona¡e Loscopo di una simile

verifica è quello di garantire che la macchlna

sia sicura e che non abbia subito danneggia-

menti durante il trasporto o durante lo stoccag-

gio a magazino La verifica deve essere ese-

guita da personale del autorizzato dal costruttù

re o dal venditore o da parte del proprio persc

nale opportunamente istruito da parte della dit-

ta forn¡trice

VERIFICHE PRIII¡IA DELUUTILIZO DELLA

MACCHINA

Prìma di iniziare ogni fase lavorativa con la

macchina in oggetto si deve verificare

visivamente I'assenza di difelti al paranco, alla

catena e ai cusc¡netti Poi procedere alla verifica

del freno ed a¡ fatto che sia il paranco che il

relativo carico siano opportunamente collegati

Per questo motivo è consigliata I'esecuzione di

un breve cìclo di sollevamento/trazione o

tensionamento e rilascio

Verif¡ca della catena d¡ carico
Verificare che la catena sia suffic¡entemente Iu-

brificata e che non presenti difetti visivi esterni,

deformazioni, cricche superficiali, punti di usu-

ra 0 corrostone

ll ferma catena deve essere collegato all'estre-

mità libera della catena (Fig 11)

Ver¡f¡ca de¡ ganc¡ di sospens¡one e d¡

cafico
Verificare che i ganci di sospensione e di carico

siano privi d, deformazioni, danneggjamenti, cric-

che o punti di usura o dì corrosione

Tutte le macchine dotate di piu tiri di catena

devono essere controllate prima di essere messe

in servizio e particolare attenzione deve essere

posta ¡el verificare che la catena non sia torta

o girata.

La catena dei paranchi a più tiri è toda se il

bozzello è stato capovolto (Fig 9)

La catena di carico deve essere installata come

indicato nelle figure seguenti {Fig IoJ ln ogni

modo la saldatura delle maglie deve essere

rivolta verso l'esterno e quindi non in contatto

con le noci di iraino e di rinvio

FUNZIONAMEf{TO

Scorr¡mento l¡bero della catena
Ruotare la leva di selezione del movimento

(Fig 11) ìn posizione neutra (posizione centrale)

La catena puÒ ora essere tirata in entrambe e

dirsioni così da portare il ganciodi solleEmento

alla posizione desider¿ta con estrema facilità

Attenz¡one: ll minimo carico per attivare il

freno automatÌco è compreso fra 30 e 45 kg

Ruotare la leva di selezione del movimento in

posizione sollevamento ,l' (Fig 11)

Æionare la lev¿ a mano pompandoverso il ba$

so Se I'operazione viene interrotta con il paran-

co sotto carico, la leva di selezione deve rima-

nere nella posÌzione di sollevamento ,ô'
ll carico deve essere sempre ben vincolato e

collegato alla gola del gancio Non bisogna mai

attaccare il car¡co al becco del gancio

La stessa cosa vale anche per il gancio di

sospens¡one (Fig 8)

D¡scesa del car¡co

Ruotare la leva di selezione del movimento in

posizione discesa,{' (Fig 11) Azionare la leva

a mano pompando verso il basso

Bloccagg¡o del freno
Se il paranco, messo sotto carico, v¡ene improv-

visamente alleggerito dello stesso (messa a teÊ

ra del carico oppure ne{ caso di demolizione di

pareti) il feno rimane comunque bloccato ll fre
no si blocca anche nel caso in cui il bozello
viene tirato in maniera esagerata contro la car-

cassa del paranco stesso

R¡lasc¡o del freno bloccato

Ruotare la leva di selezione del movimento in

posizione discesa ,l' Azionare la leva di cG

mando con un colpo vìgoroso Se il freno è as-

solutamente bloccato, lo stesso può essere

sbloccato con I'impiego di una leva di manovra

maggiorata

Verificare prima che la leva di selezione del mo
vimento in pos¡zione discesa ,l'

vERtFtcA / MAt{UTENZ|ONE

Al fine di assicurarsi che il paranco mantenga

le sue caratter¡stiche di funzionamento e di

sicureza per cui è stato studiato e prodotto, lo

stesso deve essere sottoposto a verifiche
periodiche da parte di personale qualificato Le

verifiche devono essere almeno annuali Se la

m¿cchina viene sottoposta a cicli di lavoro

frequenti o particolarmente pesanti è opportuno

ridure I'interyallo di tempo f7a una verifica e

I'altra Le part¡ del paranco devono essere

verificate contro il danneggiamento, il consumo,

la corrosione o altre anomalie Tutti i dispositivi

di sicurezza devono essere controllati per

verificarne l'integrità ed il corretto
iunzionamento Per verificare ¡l freno si deve

disporre di un carico del peso prossimo alla

portata nominale del paranco Perverifìcare le

parti soggette ad usuÍa potrebbe essere

necessario aprire il paranco stesso

Eventual¡ r¡paraz¡oni deyono essere
€ff€ttuate da peEonale qualifiÉto e dewno

I I

verif¡ca della macch¡na!


